
 Standort Heinrich-von-Bibra-Platz 

Heinrich-von-Bibra-Platz 12 | 36037 Fulda 
Telefon +49 661 9640-9850 | Fax -9804
E-Mail rara@hlb.hs-fulda.de
 regionalia@hlb.hs-fulda.de
Internet hs-fulda.de/hlb

Öff nungszeiten 
Mo., Mi. & Do. 9.30 – 17.00 Uhr
Di. & Fr. 9.30 – 18.00 Uhr | Sa. 9.30 – 12.30 Uhr

Öff nungszeiten der Schausammlung 
Mo., Mi. & Do. 9.30 – 16.00 Uhr
Di. & Fr. 9.30 – 15.00 Uhr

 Kursangebote 

Zur Vermittlung unserer historischen Bibliotheksbestände bie-
ten wir für verschiedene Altersstufen zielgruppenspezifische 
Schulungen an. Darunter fallen sowohl allgemeine Einführun-
gen als auch thematische Workshops. Derzeit bieten wir fol-
gende Kurse an:

↘ „Buchherstellung im Mittelalter“ (für Sek. I/II sowie für  
     Erwachsene)
↘ „1500 Jahre Buchgeschichte: Das Buch im Wandel der Zeiten“     
     (für Sek. I/II sowie für Erwachsene)
↘ „Alte Schriften lesen lernen: Ein Praxiskurs zum Entziffern  
     historischer Dokumente“ (für Erwachsene)
↘ „Ahnenforschung: Ein Praxiskurs für angehende Familien- 
     forscher*innen“ (für Erwachsene)  
↘ „Monster und andere Wunderwesen in alten Büchern“ 
     (3./4. Klasse)
↘ „Hexenverfolgung hautnah: Quellen zur Kriminalitätsge- 
     schichte des 17. Jh.“ (für Sek. I/II)
↘ „Goethezeit einmal anders: Populäre Lesestoffe um 1800  
     fernab der Klassikerlektüren“ (für Sek. II)

 Kontakt 

Weiterführende Informationen sowie Termine fi nden Sie auf 
unserer Homepage unter ↘„Schulungen & Führungen“.
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 Historische Sammlungen 
 und Sonderbestände 

 Bestandsüberblick und Schulungsangebote 



 Fuldaer Geschichtsverein e.V. und 
 Verein für Naturkunde in Osthessen e.V. 

Die HLB ist Depotbibliothek für beide Vereine, d. h. diese haben 
ihre Bestände der Bibliothek zur Au� ewahrung und Nutzbar-
machung übergeben. Durch ständigen Kontakt mit zahlreich-
en Tauschpartner*innen werden regelmäßig neue Publikatio-
nen aufgenommen.

 Wissenschaftliche Sammlung Rhön 

In der Wissenschaftlichen Sammlung Rhön (WSR) werden wis-
senschaftliche Literatur, regionales Schrifttum und Archivalien 
v. a. zum UNESCO-Biosphärenreservat Rhön gesammelt und 
erschlossen. Verzeichnet sind Schriften seit der Gründungspha-
se im Jahr 1991 bzw. auch älteres Schrifttum, sofern es für die 
Gründung und Entwicklung des Biosphärenreservats relevante 
Bezüge aufweist. Die Wissenschaftliche Sammlung Rhön setzt 
sich aus einem Bibliotheks- und Archivbestand zusammen. Der 
Bestand wird durch Publikationen und Dokumente im Zusam-
menhang mit dem UNESCO-Programm „Der Mensch und die 
Biosphäre“ ergänzt. Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit 
den Verwaltungsstellen des Biosphärenreservats Rhön in Hes-
sen, Bayern und Thüringen.

Die historischen Sammlungen der HLB Fulda gliedern sich in ins-
gesamt 13 Bestandsgruppen. Zu den herausragendsten Schätzen 
gehört der wertvolle Handschriftenbestand mit rund 850 mit-
telalterlichen und frühneuzeitlichen Werken. Zudem verfügt die 
Bibliothek über 331 Fragmente und Urkunden, 431 Inkunabeln 
(darunter eine der seltenen Ausgaben von Gutenbergs 42-zei-
liger Bibel), 300 Autographen sowie 336 Musikhandschriften. 
Darüber hinaus beherbergt unser Haus die weltweit drittgrößte 
Sammlung zu Ulrich von Hutten sowie den Nachlass des Fulda-
er Freimaurers und Rechtsgelehrten A. J. Schwank in Gestalt der 
sog. „Schwank´schen Stiftung“.

 Nutzung 

Eine Benutzung vor Ort ist nur nach schriftlicher Voranmeldung 
möglich. Viele der Werke sind bereits digitalisiert und können 
über unsere Digitale Sammlung (FulDig) online aufgerufen wer-
den. Sollte ein gewünschtes Werk noch nicht online verfügbar 
sein, können Sie einen Reproduktionsauftrag tätigen. 

 Recherche 

In den kommenden Jahren werden nach Möglichkeit nahezu 
alle Bestandsgruppen in FulDig als Volltextdigitalisat zur Verfü-
gung gestellt, sofern sie nicht dem Urheberrecht unterliegen: 
↘ http://fuldig.hs-fulda.de/viewer/

 Regionalliteratur 

Neben den historischen Altbeständen verfügt die HLB über zusätz-
liche Sonderbestände, worunter die sog. „Fuldensien“ die größte 
Sammlung bilden. Darunter versteht man Literatur mit inhalt-
lichem Bezug zu Fulda (Stadt und Großkreis), zur Rhön und den 
ehemals fuldischen Gebieten (z. B. Hammelburg). Es wird auch 
versucht, Werke von Fuldaer Autor*innen möglichst umfangreich 
zu erwerben. Landesbibliothekarisches Ziel ist es, diese Literatur 
vollständig zu sammeln, zu erschließen und zu archivieren.

 Pfl ichtexemplare 

Die HLB hat außerdem das Pfl ichtexemplarrecht für den Großkreis 
Fulda inne. Demnach sind Verlage dieser Region gesetzlich dazu 
verpfl ichtet, jeweils ein Exemplar ihrer Publikationen an die Biblio-
thek abzugeben. Darunter fallen Bücher, Musikalien, Zeitschriften 
und Zeitungen sowie elektronische Medien. Die Pfl ichtexemplare 
bilden einen wesentlichen Bestandteil der Fuldensien.

 Der historische Altbestand 
 der HLB Fulda 

 Schätze aus 1500 Jahren 


